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Arbeitsmedizinische Vorsorgen gemaB ArbMedVV

Tatigkeiten mit Gefahrstoffen

Acrylnitril,
Alkylquecksilberverbindungen,

Alveolengangiger Staub (A-Staub),

Aromatische Nitro- und Aminoverbindungen,

Arsen und Arsenverbindungen,
Asbest,
Benzal,

Beryllium,

Bleitetraethyl und Bleitetramethyl,

Cadmium und Cadmiumverbindungen,

Chrom-VI-Verbindungen,

Dimethylformamid,
Einatembarer Staub (E-Staub)
Fluor und anorganische Fluorverbindungen,

Glycerintrinitrat und Glykoldinitrat
(Nitroglycerin/Nitroglykol),

Hartholzstaub,
Kohlenstoffdisulfid,
Kohlenmonoxid,

Methanol,

Nickel und Nickelverbindungen,

Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe
(Pyrolyseprodukte aus organischem Material),

--------

weiBer Phosphor (Tetraphosphor),

Platinverbindungen

(Quecksilber und anorganische
Quecksilberverbindungen,

Schwefelwasserstoff,
Silikogener Staub,
Styrol,
Tetrachlorethen,
Toluol,

Trichlorethen,
Vinylchlorid,

Xylol (alle Isomeren)

oooooooooo

------------

Pflichtvorsorge, bei diesen Gefahrstoffen, wenn:

* der Arbeitsplatzgrenzwert fir den Gefahrstoff
nach der Gefahrstoffverordnung nicht
eingehalten wird,

* eine wiederholte Exposition nicht
ausgeschlossen werden kann und der
Gefahrstoff ein krebserzeugender oder
keimzellmutagener Stoff der Kategorie 1A oder
1B oder ein krebserzeugendes oder
keimzellmutagenes Gemisch der Kategorie 1A
oder 1B im Sinne der Gefahrstoffverordnung
ist oder die Tatigkeiten mit dem Gefahrstoff
als krebserzeugende Tatigkeiten oder
Verfahren Kategorie 1A oder 1B im Sinne der
Gefahrstoffverordnung bezeichnet werden
oder

« der Gefahrstoff hautresorptiv ist und eine
Gesundheitsgefahrdung durch Hautkontakt
nicht ausgeschlossen werden kann
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Arbeitsmedizinische Vorsorgen gemaB ArbMedVV

Sonstige Tatigkeiten mit Gefahrstoffen:

Pflichtvarsorgen bei:

Feuchtarbeit von regelmaBig vier Stunden oder mehr je Tag,
SchweiBen und Trennen von Metallen bei Uberschreitung einer Luftkanzentration van 3 Milligramm pro Kubikmeter SchweiBrauch,
Tatigkeiten mit Exposition gegeniiber Getreide- und Futtermittelstauben bei Uberschreitung einer Luftkonzentration von 4 Milligramm pro Kubikmeter einatembarem Staub,

Tatigkeiten mit Exposition gegentber Isocyanaten, bei denen ein regelmaBiger Hautkontakt nicht ausgeschlossen werden kann oder eine Luftkonzentration von 0,05 Milligramm pro
Kubikmeter Uberschritten wird,

Tatigkeiten mit einer Exposition mit Gesundheitsgefahrdung durch Labortierstaub in Tierhaltungsrdumen und -anlagen,
Tatigkeiten mit Benutzung von Naturgummilatexhandschuhen mit mehr als 30 Mikrogramm Protein je Gramm im Handschuhmaterial,

Tatigkeiten mit dermaler Gefahrdung oder inhalativer Expasition mit Gesundheitsgefahrdung, verursacht durch Bestandteile unausgeharteter Epoxidharze, insbesaondere durch Versprihen von
Epoxidharzen,

Tatigkeiten mit Exposition gegeniiber Blei und anorganischen Bleiverbindungen bei Uberschreitung einer Luftkonzentration von 0,075 Milligramm pro Kubikmeter,
Tatigkeiten mit Hochtemperaturwollen, soweit dabei als krebserzeugend Kategorie 1A oder 1B im Sinne der Gefahrstoffverordnung eingestufte Faserstaube freigesetzt werden kdnnen,

Tatigkeiten mit Exposition gegeniiber Mehlstaub bei Uberschreitung einer Mehlstaubkonzentration van 4 Milligramm pro Kubikmeter Luft.
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Arbeitsmedizinische Vorsorgen gemaB ArbMedVV

Sonstige Tatigkeiten mit Gefahrstoffen:

bei:
Schadlingsbekampfung nach der Gefahrstoffverordnung,
Begasungen nach der Gefahrstoffverordnung,

Tatigkeiten mit folgenden Stoffen oder deren Gemischen: n-Hexan, n-Heptan, 2-Butanon, 2-Hexanon, Methanol, Ethanol, 2-Methoxyethanol, Benzol, Tolual, Xylal, Styrol, Dichlormethan, 1.1,1-Trichlorethan, Trichlorethen,
Tetrachlorethen,

Tatigkeiten mit einem Gefahrstoff, sofern der Gefahrstoff nicht in Absatz 1 Nummer T genannt ist, eine wiederholte Expasition nicht ausgeschlossen werden kann und
der Gefahrstoff ein krebserzeugender oder keimzellmutagener Stoff der Kategorie 1A oder 1B ader ein krebserzeugendes oder keimzellmutagenes Gemisch der Kategorie 1A ader 1B im Sinne der Gefahrstoffverardnung ist oder

die Tatigkeiten mit dem Gefahrstoff als krebserzeugende Tatigkeiten oder Verfahren Kategorie 1A oder 18 im Sinne der Gefahrstoffverordnung bezeichnet werden,
Feuchtarbeit von regelmaBig mehr als zwei Stunden je Tag,
SchweiBen und Trennen von Metallen bei Einhaltung einer Luftkonzentration von 3 Milligramm pro Kubikmeter SchweiBrauch,
Tatigkeiten mit Exposition gegeniiber Getreide- und Futtermittelstauben bei Uberschreitung einer Luftkonzentration von 1 Milligramm je Kubikmeter einatembarem Staub,
Tatigkeiten mit Exposition gegentber Isocyanaten, bei denen ein Hautkontakt nicht ausgeschlossen werden kann oder eine Luftkonzentration von 0,05 Milligramm pro Kubikmeter eingehalten wird,
Tatigkeiten mit Exposition gegenber Blei und anorganischen Bleiverbindungen bei Einhaltung einer Luftkonzentration von 0,075 Milligramm pro Kubikmeter,
Tatigkeiten mit Exposition gegentiber Mehistaub bei Einhaltung einer Mehlstaubkonzentration von 4 Milligramm pro Kubikmeter Luft,

Tatigkeiten mit Expasition gegeniber sonstigen atemwegssensibilisierend oder hautsensibilisierend wirkenden Stoffen, fiir die nach Absatz 1, Nummer T oder Buchstabe a bis j keine arbeitsmedizinische Vorsorge
vorgesehen ist.
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Arbeitsmedizinische Vorsorgen gemaB ArbMedVV

Tatigkeiten mit biologischen Arbeitsstoffen einschlieBlich gentechnischen Arbeiten mit humanpathogenen Organismen

Bacillus anthracis,

Bartonella bacilliformis,
Bartonella henselae,
Bartonella quintana,
Bordetella pertussis,

Borelia burgdorferi,

Borelia burgdorferi sensu lato,
Brucella melitensis,

Burkholderia pseudomallei (Pseudomonas
pseudomallei),

Chlamydophila pneumoniae,
Chlamydopbhila psittaci (avidre Stamme),

Coxiella burnetii,

Francisella tularensis,

Friihsommermeningoenzephalitis-{FSME)-Virus,

Gelbfieber-Virus,

Helicobacter pylori,

Hepatitis-A/B/C-Virus (HAV, HBV, HCV),

Influenzavirus A oder B,
Japanenzephalitisvirus,
Leptospira spp.,
Masernvirus,
Mumpsvirus,

Mycobacterium bovis,

Mycobacterium tuberculosis,

Neisseria meningitidis,

. . . .

ooooooooo

Poliomyelitisvirus,
Rubivirus

Salmonella typhi,
Schistosama mansoni,
Streptococcus pneumoniae,
Tollwutvirus,

Treponema pallidum (Lues)
Tropheryma whipplei,
Trypanosoma cruzi,
Yersinia pestis,
Varizelle-Zoster-Virus (VZV) oder

Vibrio cholerae;

. . .
------

ooooooooo

---------------------------

Pflichtvorsorge, bei:

gezielten Tatigkeiten mit einem biologischen
Arbeitsstoff der Risikogruppe 4 oder

mit den hier aufgefihrten Stoffen

Nicht gezielte Tatigkeiten in
Forschungseinrichtungen/Laboratorien,
Tuberkuloseabteilungen, medizinische
Einrichtungen, Freifldchen/Parks usw.*

*bei:
Gezielten Tdtigkeiten mit einem biologischen
Arbeitsstoff der Risikogruppe 2 oder 3

*Nahere Infos siehe Anhang der ArbMedVV

CompangChec .

chhtckmw

S.6




Arbeitsmedizinische Vorsorgen gemaB ArbMedVV

Tatigkeiten mit physikalischen Einwirkungen

Pflichtvorsorge bei:

Tatigkeiten mit extremer Hitzebelastung, die zu einer besonderen Gefahrdung fihren konnen;
Tatigkeiten mit extremer Kaltebelastung (- 25° Celsius und kélter);

Tétigkeiten mit Larmexposition, wenn die oberen Ausldsewerte von Lex,8h = 85 dB[A) beziehungsweise LpC,peak = 137 dB(C)
erreicht oder Uberschritten werden.

Tatigkeiten mit Exposition durch Vibrationen, wenn folgende Expositionsgrenzwerte erreicht oder Uberschritten werden:
A(8)=5 m/s2 fiir Tétigkeiten mit Hand-Arm-Vibrationen oder
A8)=115m/s2 in X- oder Y-Richtung oder A(8)= 0,8 m/s2 in Z-Richtung fiir Tatigkeiten mit Ganzkdrper-Vibrationen

Tatigkeiten unter Wasser, bei denen der oder die Beschaftigte (iber ein Tauchgerat mit Atemgas versorgt wird (Taucherarbeiten);

Tatigkeiten mit Exposition durch inkohdrente kiinstliche optische Strahlung, wenn am Arbeitsplatz die Expositionsgrenzwerte(...J*
in der jeweils geltenden Fassung Uberschritten werden

oooooooooooo

*Nahere Infos siehe Anhang der ArbMedVV
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Arbeitsmedizinische Vorsorgen gemaB ArbMedVV

Tatigkeiten mit physikalischen Einwirkungen

bei:
Tatigkeiten mit Larmexposition, wenn die unteren Ausldsewerte von Lex,8h = 80 dB(A) beziehungsweise LpC,peak = 135 dB(C) iiberschritten werden.
Tatigkeiten mit Exposition durch Vibrationen, wenn folgende Auslosewerte Uberschritten werden:

A(8) = 2.5 m/s? fiir Tatigkeiten mit Hand-Arm-Vibrationen oder
A(8)= 0,5 m/s2 fiir Tétigkeiten mit Ganzkorper-Vibrationen

Tatigkeiten mit Exposition durch inkoharente kinstliche optische Strahlung, wenn am Arbeitsplatz die Expositionsgrenzwerte nach § 6 der Arbeitsschutzverordnung zu kinstlicher
optischer Strahlung vom 19. Juli 2010 (BGBI. I S. 960) in der jeweils geltenden Fassung dberschritten werden kdnnen;

Tatigkeiten mit wesentlich erhthten kdrperlichen Belastungen, die mit Gesundheitsgefahrdungen fir das Muskel-Skelett-System verbunden sind durch
Lastenhandhabung beim Heben, Halten, Tragen, Ziehen oder Schieben von Lasten,
repetitive manuelle Tatigkeiten oder
Arbeiten in erzwungenen Kérperhaltungen im Knien, in langdauerndem Rumpfbeugen oder -drehen oder in vergleichbaren Zwangshaltungen;

Tatigkeiten im Freien mit intensiver Belastung durch naturliche UV-Strahlung von regelmaBig einer Stunde oder mehr je Tag. Der Arbeitgeber hat MaBnahmen des Arbeitsschutzes zu
treffen, durch die die Belastung durch naturliche UV-Strahlung mdglichst gering gehalten wird.

*Nahere Infos siehe Anhang der ArbMedVV
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Arbeitsmedizinische Vorsorgen gemaB ArbMedVV

Sonstige Tatigkeiten

Pflichtvorsorge bei:
* Tatigkeiten, die das Tragen von Atemschutzgeraten der Gruppen 2 und 3 erfordern;

* Tatigkeiten in Tropen, Subtropen und sonstige Auslandsaufenthalte mit besonderen klimatischen Belastungen und Infektionsgefahrdungen. Abweichend von § 3 Abs. 2 Satz Ti
Verbindung mit § 7 dirfen auch Arzte oder Arztinnen beauftragt werden, die zur Flihrung der Zusatzbezeichnung Tropenmedizin berechtigt sind.

Angebotsvorsorge bei:
» Tatigkeiten an Bildschirmgeraten

 Tatigkeiten, die das Tragen von Atemschutzgeraten der Gruppe 1erfordern;

*Nahere Infos siehe Anhang der ArbMedVV




Eignungsuntersuchungen

Arbeiten in sauerstoffreduzierter Atmosphare

Arbeiten mit Absturzgefahr

Atemschutzgerate (Eignungsbeurteilung)

Fahr-, Steuer- und Uberwachungstatigkeiten

Uberdruck (Arbeiten in Druckluft und Taucherarbeiten)
Fahr-Erlaubnis-Verordnung (FEV) mit/ohne Reaktionstest
Jugendschutz Untersuchung

Nachtarbeit

Offshore (AWMF)

Rontgen-/ Strahlenschutz

.....

oooooooooooooooooo
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Wir stehen Ihnen zur weiteren Beratung gerne zur Verfugung!
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v’ ...an einem unserer Praxisstandorte
v' ... direkt bei Thnen vor Ort
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Wir freuen uns auf lhre Fragen

www.companycheck-deutschland.de

Telefon 040 - 9999 960 00
Fax 040 - 9999 960 99
E-Mail info@ccd-mail.de

SchillerstraBe 47/49
22767 Hamburg

CompanyCheck
Wir checken da.


mailto:info@ccd-mail.de

	Folie 1
	Folie 2: Inhalt
	Folie 3: Arbeitsmedizinische Vorsorgen gemäß ArbMedVV
	Folie 4: Arbeitsmedizinische Vorsorgen gemäß ArbMedVV
	Folie 5: Arbeitsmedizinische Vorsorgen gemäß ArbMedVV
	Folie 6: Arbeitsmedizinische Vorsorgen gemäß ArbMedVV
	Folie 7: Arbeitsmedizinische Vorsorgen gemäß ArbMedVV
	Folie 8: Arbeitsmedizinische Vorsorgen gemäß ArbMedVV
	Folie 9: Arbeitsmedizinische Vorsorgen gemäß ArbMedVV
	Folie 10: Eignungsuntersuchungen
	Folie 11: Wir stehen Ihnen zur weiteren Beratung gerne zur Verfügung!
	Folie 12

